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spnngens dur.h nichts verrät tur den Ansati solcher Brüche Nicht nur auf Basel, sondern auf die weitere Schweiz und das fernere
und die im beanspruchten Werkstück bestehend e Gelah r sind

d,e hauptsächlichsten einheimischen genannt: Fügllstalier c, Co.,

stiletti. Anrisse, die Ke-hempHnd.lchkelt. die 1 intsithung von I'apyr.is A.C. Krayei A G. Merkur, Goth a Co., Magazine zum
KastHnten und die Bildung von Spann.mgsschait in. Der Br-jch- Willen Mann. Knopf A G Globus, Schweiz. Narionalbank, Schweiz.

weg .artauft Im allgemeinen als Mormalkurve zun: Kräh le Id. Das Bankverein. Schweir Bankgesellschaft, Bank von Elsass und
LothStudium elementarer Bruahformen lassi auf latsä etiliche üeselr- ringen. l;.-enhahnbank u a m Bell A.G., Brauerei zum Warteck.
mjsslgkeit der Bruchbildung schllessen. wobei si ch die Wirkung Kühlhau- l.üch.nger. M.s il Co., Handschin & Ronus A.G.,
Kraftverschiedener Arlvn de: ße.insCrui.hurg gut unter- c beiden lis st werk Augs:.Wyi-len. Kr.iHwek Chancy Pougny, Kinderspital, Basler

Richtige llln.tuHung der Autoseheln- Heilsiäite Davos, i'rivatklinik Sonnenrain u. a. m
werfer wiesen nur 12", von ISO anläßlich liJKajaa—ajajajajajajaM ,a Verkehr mit seinen Bauherren konnten
der Zürcher Uchtwoche untersuchten rahr 1 sich Suters praktische Fähigkeiten und seine

zeugen aul. Der Automobilklub der Schwell! |
1 Ciaht. rr.it Menschen aller Stände und Berufe

fuhrt deshalb, zunächst vom 14. bis 19. Novem- i ¦ umzugehen, in vollem Umlang auswirken |eder,
ber in Zürich und WinterUiur, eine für jeder
mann kostenlos« Kontrolle und Linsteilung der i

WETTBEWERBE.
Bebauungsplan für das IMorrmaim-Quar-

ler in Stockholm (Bd. 99, S. 318. !l.)unl d. J.|.

iraui erfolgten Antworten sir

orden und können auf dem

LA In Zürich, Tiefenhöfe

veröffentlicht

eingesehen

die Bedürfnisse und Wünsche
eher er hatte, und wie geschickt
•r S:n anken des Möglichen und

NEKROLOGE.
t Rudolf Suter, Archi

RUDOLF SUTER

Kollege zur letzten Ruhe gegangen, der in

leinten drei Jahrzehnten am architektonischen Leben seiner

rstadt lebhaftesten Anteil hatte und in den Kreisen des Schwer
chen Ingenieur- und Archi lek ten-Vereins ein heslbekannter

Rudolf Suter wurde in Basel am 29 Juli 1S7I geboren Schon

Schulzeit war ihm ein starker Drang zur Unabhängigkeit und

siständigkeü und ein lebhaftes iaiiskeirsbedürf.-.is eigen, Fioen

Iren, die ihn sein ganzes Leben hindurch auszeichneten und

Aufgaben ,.i Ende kommen. Doch a
milderte die Hirten -eines Charakters
häng lieh act und Verehrung seiner Angt

erständlich. das
les Architekten
ange Jahre Arb

von Kudo» 1 Inde

Sf.ttgart und Ch,

ei •¦ au! einem H

raft zur Verfügung, i

i der Stadtplandelegati on.

er 7.entra If tiedhofes am Nomi! gewidmet, auf
;he ruht. Es liegt eine Tragik In der Tatsache,
in gehörl, deren Leib hier eine Ruhestätte findet.

o Burckhardt. Herden noli e- hat

cbüler. gaben Tose, die me imi

Freundschalt sich der Vergänglich
;eme,n,chal:. „

~
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andfe
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SCHWEIZLÜISCI IL Ij.tUZLI IT..Tit!

Coi

glieder zut Rechenschaft zu°*ziehen und entsprechende Massnahmen l6 0lfl. ,l>il '¦ "Der Pcrso-.ensch

Das Central Comifé wait und Zukunft". Rei Ing. A. M. Hug, Thali
"1. Okt.: „Termine im Baugewerbe" D

Mitteilung des Se rPtarlatP* l3- Nov ' -Das Kraftwerk Ryburg Schwörstadt". Ref.
c"*r"*ucs- Kloninger. BBC. Baden

usam machen und ihn zur Benützung dfr H dr i(raf.wei.k,vpen" Rei lnE H ,îolh Bet|] (Sel(" Itgiiecangelegentlich
innerhalb wie ausserhalb der E.T H stehenden Fachleuten durch 4 Dei ; .LinienIuhrUng zum Berner Bahnhol", Dlskui

18. Dez.
Demonstration, Ref Hptm Zoll

-möglichen, wertvolle Ideen und Anregungen
dem Gebiete der angewandten Elektrizität, besonders der Elei.

Chemie und Elektrometallurgie zu verfolgen. Die detailIinnc- Aus "="' "',"\^'n ^ '^a'^e'^GrOimät", Ref. Dr. |. -fuhrungsbestimmungen können durch unser Sekretariat kostenlos |:rank|urt a. K_
bezogen werden. Das Sekretariat. 12. Febr.i .Unsere wandernden Berge". Rei. Oherbauinsp

n. Stelger.
26. Febr.: „Interessante Stadtbaufragen". Rei. Arch. Hippenneier,

Che! des Bebauungsplanbureau, Zürich.
11. März: „Kaplanturbinen-. Ref Dr Ë Jaquet. bei E sehet

iVvss ;', Co Zürich.

SI I Sektion Bern des S. I. A.
.I.A. Hauptversammlung 16 April

liste wird die Beschlussfähigkeit festgelegt. „
'¦ A?nl -.l^i^bildei aus China und chir

Prof. E. Imhof, Eiienhach hei Zurich.
Folgende Traktandenlatil hu: tur Versammlung vor: Der Be5uch der einzelnen Versammlungen

i. Genehmigung des Iatii'.ltciisbciichles uber das abgelaufene Ge- übrig Einiig dei Disku-sio::sahend vom 4. Dezi
ächaitfialir (erstaltet vom Präsidenten). 100 Mitglieder zusammen. Der Vorstand hätte

1, Wahl des Präsidenten und der übrigen Vorstandsmitglieder BfeklJsdlHWabende duio-Klucn -u Kenner Im:
;. Wahl der Delegierten
1 Wahl von 2 Rechnungsrevisoren.
:. Genehmigung der lahresrechnung und des Voranschh
¦ FestKsiliimg des Jahresbeitrages.

i Angelegenhellen, die ihrer Wichtigln
yiiiül ederveisammlung erledigt werde

i' Umfrage.

mi Der Tätigkeitsbericht wird g
,m Ende dieses Berichtes

zu b. Dtr Vorstand im Geschält?
msammengesetit Präsident: R. Eichen berger, Ing Vizi
1. Gaudy. Ing Sekretär O Gfeller Ing.: Kassier ' "
-;o-e:,eilU:lir,r W Willwer Arch Beisitzer It
Jeisitzer: H Weiss. Arch.

zu c. -/.ix he!c,:iertvii v.crijL-n gcwâhll R. E

} Celler Ing, ]. Wipl, Arch,, aus dem Verstau
\rch.. W. Lang. Ing Th. Mager, Arch hl Nydeggei
ng.. aus der Sektion.

Wv™Mharh'SA?,eclfn''''SS'e'''SO'e/'amt'eren: W" La"6, [nE- und
SITZUNGS- UND VORTRAGS-KAL.ENDER.

nig genehmigt.

regungen aus dem Mitgtiederkreis vollkommen.
Der Famihenabend ist zu einer ständigen Eir irichlung ge-

chi ages. worden. Versuchshai ber werden wir ihn einmal an eir cm Sam s! :,S
vor Weihnachten, durchliihren. Eine vom Vorstand : ivjä-eaKi 1_a

kursion kam mein /-. Slande Wir wünschten auch hier m
Die Geschäfisiührung des Vorstandes bewegte si

Bahnen. Versammlungen des Zentral Vereins, die so
Geschäfte bringen, fanden nicht statt. In einer Prasider

Cornue ai.feeklärt Es kamen zur Sprache: Das net e MiltÜcJur
1 ist wie folgt
Vizepräsident

Verzeichnis, die Revision der Hoch bannorni allen, die
Henorarnormen. die Finanzierung der letzten Burgertiä

Huvisimi der

|. Wipl. Arch.: Titelschutz(rage, der S I A Kurs über neuzeitliche Verke

Arbeit zur Stellungnahme der Sektion, in der Fragi
»ähiaigscelle

enbereer. Ing

Ig.. WÎ Rieser! Bern, den 26 Oktober 1032.
Der Präsident R Eii ihenberger.

[jer lahic-].,.-,l',iB ni-f! .niF IlTlT wie bisher iestgelegt Samstagskurse an der E. T. H iür Maschinen- u

zu g An Jas Bi„gi.rh:.:::s:,:,te,:,ehmen des SIA wird ein Elektroingenieure. In Ergänzung der Mitteilungen von Prof.
ausserordentlicher Beitrag von 300 Fr genehmigt. |. Ackeret aul Seile 223 lfd. Bds (22 Oklobet) sind noch die bell

z« h. Es hat sich gezeigt dass Art 11 der Sektionsstatuten, Kurse über clekiiurccimische l-'tohlcmc bekannt zu geben, ni
der für die Beschlussfähigkeit einer Hauptversammlung die Anlieh: 12. Kurs. Prof Dr. K- Kuh/mann: Ausgewählte Kapitel
wesenheit von - i der Mitglieder fordert, die Geschäfisiührung unHochspannungstechnik; 13 Kurs. Prof. Dr. /. Forrer: Probleme
nötig erschwert. Die Versammlung st'mmr dem Abänderungsvor Schwachstromtechnik. Der ganze Stundenplan isl nun festgell

die Kurse beginnen am 19 November: Auskünfte und Anmeldt

zu X. Die l'iiiii.ige ivi d n chi benutzt Dagegen spricht Arch. beim RektoralSekretariat der E.T.H
Th. Nager dem Präsidenten und dem Vorstand den Dank der Ver12. Nov. (Samstag) 11.10 h im Auditorium III der E.T.H. Elnli
sammlung für die im verliehenen Vereir.siabi lieleis'ele Arbelt aus. rungsvorlesung von Geologie Pro!. Dr. A leannet „La Sul

Sodann hält Generaldirektor M Etter. 5 H H ein kurzes Re- et 1 Étude des Echinides".
brat über die Linienlührimg im und zum Bahnhof Bern, als Er 16. Nov. (Mittwoch) B.I.A. Basel, 20 15 h, im Braunen Mutz (E

ganzung zu seinem Votum in der Mitgliederversammlung vom fusserpiati). 1 Stock. Filmvorführung von A Krebs (GtuMatc
nes Planes erläutert er die betrlebs- „I Massiv Decken und Estriche :! Fabrikation von Linoleum",
i der beiden Projekte Lorrainehalde- k>. Nov (Mittwoch) Z. I A. Zürich. 20 13 h. Schmiedstube Vortr
:r Lorrainehaldelinie der Vorzug zu von Arch Benno Sciolinar illune hei-.) Gesichtspi nlt'.e fur d

aben denn auch die Behörden ent Entwerfen von Krankenhausanlagen".
17.Nov. (Donnerstag) !b 15 h Im Konferenzsaal ßuflet II Kl Zü-ic

r Präsident den offiziellen Teil der Hbhl. Diskussionsie sam.uh.nc mit Reterai von Prof. Dr. A
und kameradschaftlicher Geist hält Zeerleder .Das Problem der direkten Stahlerze..g mg aus Erz

!r. bei einem Iröhlichen zweiten Teil. (Elektrolhermische Verlahren)".

Aus dem Tätigkeitsbericht des Präsidenten ;

Mitgliederbestand: Bei einem Zuwachs von 1 und elm
Abgang von r> zählt die Sektion, auf 16 April 19.'». 1'cO Mitglied
worunter 24 Freimitglieder. Die Sektion bedauert den Tod
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